
BDZ-Spitzengespräch mit Staatssekretär Werner Gatzer

Für die Bundesleitung des BDZ trafen sich Bundesvorsitzender Klaus H. Leprich und der stell-
vertretende Bundesvorsitzende Dieter Dewes am 10. Juni 2009 in Berlin mit dem Staatssekretär
im Bundesfinanzministerium Werner Gatzer zu einem Meinungsaustausch. An dem offenen und
sachlichen Gespräch nahmen auch der Leiter der Zoll- und Verbrauchsteuerabteilung Hans Joa-
chim Stähr sowie Unterabteilungsleiter Ditmer Sturies teil.

Erörtert wurden unter anderem Planstellenanforderungen für den Zoll zum Bundeshaushalt 2010,
Fragen im Zusammenhang mit der neuen Zuständigkeit des Bundes für die Kraftfahrzeugsteuer
und die Umsetzung der personalwirtschaftlichen Zuständigkeiten im Rahmen des Projekts „Struk-
turentwicklung Zoll“.

Mitgliederbefragung des BDZ zur Lage der Zollverwaltung abgeschlossen

Die bundesweite Mitgliederbefragung des BDZ zur Lage der Zollverwaltung ist abgeschlos-
sen. Die Beteiligung hat für eine statistische Bewertung die untere Grenze einer repräsentati-
ven Befragung erreicht. Nach dem Projekt „Strukturentwicklung Zoll“ und der Dienstrechtsre-
form sieht der BDZ in dem Ergebnis ein klares Mandat seiner Mitglieder, sich weiterhin mit
Nachdruck dafür einzusetzen, dass der Zoll zukunftsfähig gemacht wird und den Beschäftig-
ten bessere berufliche Perspektiven aufgezeigt werden.

63 Prozent der Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Umfrage sind bei den Hauptzollämtern
beschäftigt. 10 Prozent gehören den Bundesfinanzdirektionen an. Ein Viertel verteilt sich auf
den Zollfahndungsdienst, das Bundesministerium der Finanzen und andere Bereiche. Das
Zollkriminalamt und die Zollfahndungsämter fallen allerdings proportional deutlich ab.

Zu etwa gleichen Teilen gehören die Beschäftigten dem mittleren und gehobenen Dienst an.
Die größte Altersgruppe der überwiegend männlichen Beschäftigten stellen mit 43 Prozent die
40- bis 50-jährigen, gefolgt von den 50- bis 60-jährigen (29 Prozent) und den 30- bis 40-
jährigen (16 Prozent).

Einen ausführlichen Bericht über das Spitzengespräch sowie ein zusammenfassendes Ergeb-
nis der Mitgliederbefragung ist im Internet des BDZ (www.bdz.dbb.de) nachzulesen.

Das Gesamtergebnis der Mitgliederbefragung steht den BDZ-Mitgliedern im Intranet
des BDZ zur Verfügung.

Berlin, 19. Juni 2009
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